
JOURNALISTISCHE 
TEXTSORTEN
Deutscheinheit zur Auseinandersetzung mit verschiedenen journalistischen 
Textsorten und zur Umsetzung der Leitperspektive Verbraucherbildung. Anhand 
von ausgewählten Texten setzen sich die Schülerinnen und Schüler dabei vor 
allem mit „Medien als Einflussfaktoren“, aber auch mit „Alltagskonsum“ und 
„Chancen und Risiken der Lebensführung“ auseinander.

DEUTSCH
KLASSE: 7
NIVEAU: E UND GYM
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l AUFGABE 1

Rechercheauftrag: Recherchiert online in Partnerarbeit, was die journalistischen Textsorten Kolumne 
und Interview kennzeichnen und tragt eure Ergebnisse in die unten stehende Tabelle ein:

l AUFGABE 2

Lest euch die Textbeispiele für Interview und Kolumne durch. Markiert Stellen, an denen ihr die oben 
recherchierten Merkmale wiedererkennt. Notiert euch fehlende oder widersprechende Merkmale. 

Deutlichkeit der Meinung 
des Autors

Sprache Regelmäßigkeit des 
Erscheinens

Kolumne

Interview

Illustrationselemente © Fernando Eusebio, Nadin3d, Nikolaeva, yut548, inxanta / Shutterstock.com 
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l AUFGABE 3

Was fällt euch an den Textbeispielen auf? Begründet, ob es typische Beispiele für die beiden Textarten 
sind. Welche Funktion haben die Texte jeweils?

l AUFGABE 4

Begründet, ob ihr die Texte als zuverlässige Quellen einschätzt.

Illustrationselemente © Fernando Eusebio, Nadin3d, Nikolaeva, yut548, inxanta / Shutterstock.com 
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l AUFGABE 5 (Hausaufgabe)

Schreibt eine typische Kolumne zum Thema „Werbung in sozialen Netzwerken“ (300 – 350 Wörter). 

Illustrationselemente © Fernando Eusebio, Nadin3d, Nikolaeva, yut548, inxanta / Shutterstock.com 
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© Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e. V. Interview: Lidl Dienstleistung GmbH & Co. KG, Lifestyle, Beauty und Fashion by Lidl, 

„Kurzinterview mit Sophia Thomalla“, 2016, Seite 9
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© Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e. V. Kolumne: dm-drogeriemarkt GmbH + Co. KG, dm-Magazin alverde,  

„ Die rote Nase griffbereit“, Februar 2017, Seite 55
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REALISIERUNG DER LEITPERSPEKTIVE VERBRAUCHERBILDUNG

Deutscheinheit zur Auseinandersetzung mit verschiedenen journalistischen Textsorten und zur 
Umsetzung der Leitperspektive Verbraucherbildung. Anhand von ausgewählten Texten setzen sich 
die Schülerinnen und Schüler (SuS) dabei vor allem mit „Medien als Einflussfaktoren“, aber auch 
mit „Alltagskonsum“ und „Chancen und Risiken der Lebensführung“ auseinander.

EINORDNUNG IN DEN BILDUNGSPLAN

Kategorie 3.2.1 Texte und andere Medien

Unterkategorie 3.2.1.2
3.2.1.3

Sach- und Gebrauchstexte
Medien

Inhaltliche Kompetenz (7)

(9)

(2)

(20)

Das Thema und zentrale Aussagen eines Textes 
bestimmen und benennen.

Sach- und Gebrauchstexte hinsichtlich der Aspekte 
Thema, Informationsgehalt, Aufbau, Sprache,  
Adressaten und Intention analysieren.

Funktionen von Medien unterscheiden, vergleichen 
und bewerten (Information, Kommunikation,  
Unterhaltung, auch Werbung).

Informationen aus medialen Quellen hinsichtlich 
ihrer Zuverlässigkeit und Glaubwürdigkeit prüfen, 
auch vergleichend mit alternativen Medienangeboten.

Konkretisierende/r Begriff/e – Alltagskonsum
– Chancen und Risiken der Lebensführung
– Medien als Einflussfaktoren

Bezug zu den  
prozessbezogenen 
Kompetenzen

2.2.7 

2.2.12

2.2.25

2.3.9

2.3.11

2.3.15

nach Mustern schreiben: Merkmale verschiedener 
Textsorten und die Orientierung an prototypischen 
Texten für die Textgestaltung nutzen. 

Schreibformen unterscheiden und funktional  
verwenden.

die formale und sprachlich-stilistische Gestaltungs-
weise von Texten und deren Wirkung an Beispielen 
erläutern.

Rückschlüsse aus der medialen Verbreitungsform 
eines Textes ziehen.

Information und Wertung in Texten unterscheiden.

die Zuordnung von Texten zu Textformen und  
Textsorten reflektieren.
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PROJEKT-/ UNTERRICHTSABLAUF

Zeitaufwand 90 Minuten

Materialart Kopiervorlagen Textbeispiele und Aufgabenblatt

Einstieg Was wissen die SuS über journalistische Textsorten? Welche  
kennen sie? Sammlung der Textsorten und evtl. genannter  
Eigenschaften an der Tafel. 

Erarbeitungsphase I Recherche zu zwei verschiedenen journalistischen Textsorten: 
Kolumne und Interview

Erarbeitungsphase II Analyse der gegebenen Textbeispiele

Ergebnissicherung Die Ergebnissicherung findet auf dem Aufgabenblatt und durch 
das Kontrollieren der Hausaufgabe statt. 

Anwendung/Reflexion/Übung Aufgabe 4: Diskussion im Plenum und Hausaufgabe: Schreiben 
einer eigenen Kolumne zum Thema: Werbung in den sozialen 
Netzwerken

Vorkenntnisse Rudimentäre Kenntnisse im Bereich journalistische Texte sollten 
vorhanden sein (vgl. Einstieg).

Fächerübergreifende Aspekte Werbung kann, je nach Schwerpunktsetzung, in verschiedenen 
Fächern thematisiert werden. So z.B. stellen wir einen Unter-
richtseinstieg für die 5. Klasse in Geographie zum Thema: Anpas-
sung der Vegetation an das Klima bereit, der sich mit saisonaler 
Werbung auseinandersetzt. Im Fach Deutsch halten wir z.B. 
„Stilmittel in der Werbung“ als weiteres Material für die Klassen-
stufe 7 bereit.
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Die Dachsköpfe zeigen an, in welcher Sozialform eine Aufgabe bearbeitet werden soll.
Zwei Dachsköpfe symbolisieren Partnerarbeit.
Drei Dachsköpfe symbolisieren Gruppenarbeit.
Illustration Dachs: © Katja Rau für Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e. V.

Kommentar Die zur Verfügung gestellten Textbeispiele entstammen beide aus 
von Unternehmen (Lidl und dm) herausgegebenen Printerzeugnis-
sen, die sich unter dem Begriff „Content Marketing“ zusammen-
fassen lassen. Unter diesem Begriff verstehen wir informierende 
oder unterhaltende Inhalte (Content) – häufig journalistischer 
Art –, die einen Marketingzweck verfolgen, wie zum Beispiel 
Absatzsteigerung oder Kundenbindung. In den Textbeispielen 
werden diese Marketingabsichten sehr deutlich und sie eignen 
sich somit dazu, dass die SuS sich bewusst werden, dass auch 
scheinbar werbefreie Inhalte Werbung enthalten können und dass 
sie lernen, dieses Bewusstsein in die Beurteilung von Informatio-
nen und Informationsquellen miteinfließen zu lassen. 

Als Hilfestellung für den Rechercheauftrag können den SuS die 
folgenden Internetseiten genannt werden:

http://www.online-lernen.levrai.de/deutsch-uebungen/journalis-
mus/01_journalismus_textsorten.htm

http://wortwuchs.net/kolumne/

https://www.journalistenkolleg.de/lexikon-journalis-
mus-abc-a-bis-z

http://www.deutsche-tageszeitungen.de/pressefachartikel/
die-wichtigsten-darstellungsformen-in-zeitungen/

https://www.kapiert.de/deutsch/klasse-7-8/lesen/journalisti-
sche-texte-lesen-und-verstehen/textsorten-in-der-zeitung-unter-
scheiden/

Auf alle angegebenen Quellen wurde zuletzt  
am 26.07.2017 zugegriffen.
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MUSTERLÖSUNG: 

l AUFGABE 1

Rechercheauftrag: Recherchiert online in Partnerarbeit, was die journalistischen Textsorten Kolumne 
und Interview kennzeichnen und tragt eure Ergebnisse in die unten stehende Tabelle ein:

l AUFGABE 2

Lest euch die Textbeispiele für Interview und Kolumne durch. Markiert Stellen, an denen ihr die oben 
recherchierten Merkmale wiedererkennt. Notiert euch fehlende oder widersprechende Merkmale. 
Interview: Es fehlt der eigentliche Gesprächscharakter. Ein Gespräch zeichnet sich ja dadurch aus, 
dass Fragen und Antworten sich wechselseitig aufeinander beziehen. Das ist im vorliegenden Beispiel 
nicht der Fall, allerdings finden sich für Interviews typische umgangssprachliche Elemente.

Kolumne: Die fast schon literarische Schriftsprache und die Ich-Form finden sich in diesem Text 
deutlich wieder und auch die Regelmäßigkeit des Erscheinens ist gegeben. Auch die Perspektive (bzw. 
Meinung) des Autors wird dargestellt. Es lässt sich also sagen, dass sich alle Merkmale wiederfinden. 

Deutlichkeit der Meinung 
des Autors

Sprache Regelmäßigkeit des 
Erscheinens

Kolumne Meinungsbetont,  
also wenig objektiv

Schriftsprache, ggf. fast 
schon literarisch, Ich-Form

Regelmäßig in jeder  
Ausgabe (an gleicher 
Stelle)

Interview Tatsachenbetonter Text, 
aber ggf. Meinung des 
Interviewten im Vorder-
grund. 

Umgangssprachliche 
Elemente, Gesprächscha-
rakter wird sprachlich 
deutlich, unverfälschte 
Darstellung des Gesprächs

i.d.R. einmalig (in dieser 
Personenkonstellation)



10 | Lehrerhandreichung Journalistische Textsorten | Deutsch – Klasse: 7

© Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e. V.

l AUFGABE 3

Was fällt euch an den Textbeispielen auf? Begründet, ob es typische Beispiele für die beiden Textarten 
sind. Welche Funktion haben die Texte jeweils?
In beiden Fällen sind zwar ausreichend Merkmale vorhanden, dass man von vordergründig typischen 
Beispielen für diese Textsorten sprechen kann. 

Das Einhalten der journalistischen Konventionen dient aber eben dazu, Seriosität zu vermitteln und so 
die in den Texten enthaltene Werbung als Journalismus zu tarnen.

l AUFGABE 4

Begründet, ob ihr die Texte als zuverlässige Quellen einschätzt.
Interview: Das Interview erscheint in einem kostenlosen Presseerzeugnis, das von Lidl herausgegeben 
und in dessen Filialen kostenlos vertrieben wird. Im Interview integriert die Interviewte Empfehlungen 
für verschiedene Produkte aus der Lidlproduktpalette in ihre Antworten. Die Vielzahl der beworbenen 
Produkte macht deutlich, dass die Gesprächsdarstellung lediglich als (Ver-/)Kaufargument dienen soll. 

Es kann also die Zuverlässigkeit der Quelle, was die Unabhängigkeit der Informationen darin 
betrifft, angezweifelt werden, d.h. es kann davon ausgegangen werden, dass es sich hier nicht um 
unabhängigen Journalismus handelt, sondern mit der Publikation Marketingzwecke verfolgt werden. 

Kolumne: Diese Kolumne erscheint in alverde, der kostenlosen Kundenzeitschrift von dm. Allein die 
Herausgeberschaft lässt an der Unabhängigkeit des journalistischen Textes zweifeln. Darüber hinaus 
wirbt der Kolumnist offen in eigener Sache, indem er zu Spenden für eine Sammelaktion aufruft. Auch 
dies verdeutlicht die mangelnde Unabhängigkeit und damit die mangelnde Zuverlässigkeit des Textes. 

l AUFGABE 5 (Hausaufgabe)

Schreibt eine typische Kolumne zum Thema „Werbung in sozialen Netzwerken“. (300 – 350 Wörter). 
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IMPRESSUM

Das Unterrichtsmaterial wurde Ihnen von der  
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg  
zur Verfügung gestellt. 

Mehr Informationen zur Finanzierung  
unserer Unterrichtsmaterialien:
www.vz-bw.de/transparenzerklaerung

Hat Ihnen das Material gefallen? 
Wurden Ihre Erwartungen erfüllt?  
Wir freuen uns über Ihr Feedback.

© 2017 Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e. V. 

Gefördert durch das Ministerium für Ländlichen Raum  
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg

l KONTAKT

Verbraucherzentrale Baden-Württemberg e. V.
Team Verbraucherbildung
Paulinenstraße 47
70178 Stuttgart 

bildung@vz-bw.de
www.verbraucherzentrale-bawue.de/bildung-bw


